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Kleine Anfrage 213 

der Fraktion der FDP 


betr. Förderungsmaßnahmen für Studierende 


Auf der Grundlage eines interfraktionellen Antrages hatte der 
1. Deutsche Bundestag am 12. Juni 1953 die Bundesregierung ersucht, 
„besondere Maßnahmen für Studenten zur Förderung in den ersten 
2 Semestern, für Studenten der Hochschulen und Pädagogischen 
Akademien, deren Abitur nicht anerkannt wird, für Schüler von 
Fachschulen und für Schüler mit abgebrochener höherer Schulbildung 
zur Erlangung der Universitätsreife” zu treffen (Drucksache Nr. 4366 
der 1. Wahlperiode Buchstabe B Nr. 8). 

Die Bundesregierung hat demgemäß im Haushaltsplan des Bundes- 
innenministeriums für das Rechnungsjahr 1954/55 1,7 Mio DM 
zur Verfügung gestellt. Der Ansatz reichte jedoch bei der ver- 
stärkten Zuwanderung von jugendlichen aus der Sowjetzone nicht 
aus und ist überdies irn Rechnungsjahr 1955/56 auf 1,1 Mio DM 
gekürzt worden. Nach vorliegenden Berechnungen können infolge- 
dessen 2000 Studenten der beiden ersten Semester nicht mehr unter- 
stützt werden. 

Die Bundesregierung wird um Auskunft gebeten, ob sie Maßnahmen 
eingeleitet oder vorgesehen hat, um angesichts der entstandenen 
Notlage die erforderlichen Geldmittel bereitzustellen, oder was sie 
zu tun gedenkt, um die Unterstützung im Sinne des Beschlusses 
vom 12. Juni 1953 zu gewährleisten. 


Bonn, den 2. Dezember 1955 


Dr. Dehler und Fraktion 
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